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Aufgrund der Schulschließung im Rahmen der Coronapandemie sind unsere Schüler*innen erst-

mals im Frühjahr 2020 in Form von Distanzunterricht unterrichtet worden. Da nicht auszuschließen 

ist, dass diese Lernform auch weiterhin Anwendung findet, ist es erforderlich, Lernen auf Distanz 

für die Zukunft verbindlich zu konkretisieren. 

Die nachfolgenden Ausführungen basieren auf der Schulmail des Ministeriums für Schule und Bil-

dung vom 3.8.2020 zur „Wiederaufnahme eines angepassten Schulbetriebs in Corona-Zeiten zu 

Beginn des Schuljahres 2020/21“ sowie der „Handreichung zur lernförderlichen Verknüpfung von 

Präsenz- und Distanzunterricht“ des Ministeriums für Schule und Bildung des Landes NRW. 

An der Sekundarschule Wiehl verfolgen wir dabei das Ziel, das Lernen unserer Schülerinnen und 

Schüler und den Unterricht für mögliche Corona-bedingte Beeinträchtigungen weiterhin zu gewähr-

leisten. Dies schließt temporären Unterrichtsausfall einzelner Lerngruppen und auch eine Schul-

schließung mit ein. 

 

Die folgenden Eckpunkte entsprechen den aktuellen Planungen und Vorbereitun-

gen sowie den technischen Möglichkeiten, die uns zum jetzigen Zeitpunkt zur Ver-

fügung stehen. Bei veränderten Situationen werden wir das Konzept anpassen und 

ausschärfen. Änderungen werden allen am Schulleben beteiligten Personen 

schnellstmöglich transparent gemacht. 

 

 

Das Konzept berücksichtigt drei mögliche Szenarien:  

• ausschließlich Regelunterricht  

• rollierende Beschulung in Kombination mit Distanzunterricht  

• ausschließlich Distanzunterricht 

Rechtliche Grundlagen 

• § 52SchulG 

• § 29 SchulG 

• § 43 Absatz 2 SchulG 

• Infektionsschutz 

• Datenschutz 

• Medienkompetenzrahmen 
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Kriterien für einen erfolgreichen Distanzunterricht (äquivalent zum Präsenzunterricht) 

• Distanzunterricht sichert den Bildungserfolg. 

• Schüler*innen sind zur Teilnahme am Distanzunterricht genauso verpflichtet, wie zur Teilnahme am 

Präsenzunterricht 

• Der Unterricht in Präsenz und der Unterricht in Distanz finden auf der verbindlichen Grundlage und in 

Übereinstimmung mit den geltenden Kernlehrplänen sowie den bestehenden schulinternen Lehrplänen 

der TOB statt. 

Organisation 

• Einzelne Lernende in Distanz: SuS erhalten über ihre Tischgruppen und/oder Tandems   

     Materialien und Informationen zum Unterricht. 

• Einzelne Lehrende in Distanz: Sie übernehmen die Vorbereitung ihres Unterrichts gemäß  

     Vertretungskonzept. 

 

Vorbereitung der Lerngruppen während der Präsenzzeit  

Die Klassenleitungsteams bereiten ihre Klassen auf eine gegebenenfalls plötzlich eintretende Schulsitua-

tion für eine Phase des Distanzlernens gründlich vor. Folgende Inhalte sollten geklärt, geübt und bespro-

chen werden, um gute Voraussetzung zu schaffen: 

• Evaluation über die vorhandene technische Ausstattung (läuft z.Z) 

• Erfassung der aktuellen Telefonnummern und E-Mail-Adressen der Schülerinnen und Schüler, damit 

eine problemlose Kommunikation gelingen kann. 

• Besprechung der Möglichkeiten von Videokonferenzen, sofern die technischen Voraussetzungen hier-

für gegeben sind. 

• Bildung fester Lerntandems für den Austausch von Material, Inhalten oder Informationen. 

• Erklärung der Bedeutung des Wochenplans 

 

 
Standards für Aufgaben im Dist-
anzunterricht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Organisatorische Vorgaben 
 
 
 

 
An der TOB stellen die Fachlehrkräfte Aufgaben für das Distanzler-
nen. Aufgabenmenge und Zeitaufwand richten sich nach der Stun-
dentafel. 
 
D/M/E:  je 4x45 Minuten = je 3 Zeitstunden = insgesamt 9  
  Zeitstunden 
Profil ab Jg7: je 3x45 Minuten = 2,5 Zeitstunden 
 
Alle anderen: je 2x45 Minuten = 1,5 Zeitstunden 
 
EVA:  für Stufe 5-7 sind Aufgaben und Pläne in Moodle zu 
  finden. Für Stufe 8-10 müssen die EVA-Aufgaben  
  durch die Fachlehrer*innen D/M/E erteilt werden. 
 
Lehrende aller Fächer stellen Materialien, Aufgabentools etc. für 
den Distanzunterricht bereit. In den Fächern, in denen zusätzlich 
Präsenzunterricht stattfindet, reduziert sich der Aufgabenumfang 
um die Präsenzzeit. 
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Wochenplan 
 
 
 
 
 
Arbeitsaufträge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abgabe und Rückmeldung  

Für die Klassen wird ein Wochenplan als Raster erstellt (Beispiel 
siehe Anlage), der bei der Strukturierung des häuslichen Arbeitens 
unterstützt.  Alle Aufgaben werden über Moodle gestellt. Die 
Aufgaben für eine Woche werden bis spätestens montags um 
8.00 Uhr durch die Fachlehrer*innen in Moodle eingestellt. 
 
Arbeitsblätter sind so zu gestalten, dass sie nicht ausgedruckt 
werden müssen. Entweder können die Aufgaben online bearbeitet 
werden oder die Bearbeitung erfolgt handschriftlich auf dem Col-
legeblock. 

• Aufgaben enthalten klare Arbeitsaufträge und konkrete Erwar-
tungen über Umfang und Zeitrahmen der Bearbeitung, Einrei-
chung, eventl. Bewertungsmaßstäbe und die Form der Rück-
meldung). 

• Lernaufgaben sollten allein verstanden werden, Elternbeglei-
tung sollte vermieden werden. 

• Die Grundsätze einer individuellen Förderung werden berück-
sichtigt. 

• Hilfen werden bereitgestellt. 
 

• Die Abgabe der erledigten Aufgaben erfolgt durch die Schü-
ler*innen wöchentlich über Moodle, spätestens am Freitag. 

• Eine Rückmeldung durch die Lehrer*iunnen erfolgt über Moodle 
oder in den festen Sprechzeiten (siehe Kommunikation). 

• Rückmeldung zu erfolgten Aufgaben heißt z.B.: Vollständigkeit 
prüfen, stichprobenartige Überprüfung einzelner Arbeitsergeb-
nisse, Hinweis auf gutes/sehr gutes Arbeiten, Hinweis auf Wie-
derholung/Überarbeitung einer Aufgabe mit Angabe für eine 
Bearbeitungszeit uvm. 
Rückmeldung heißt keinesfalls eine detaillierte Korrektur aller 
Schülerergebnisse! 
 

Rahmenbedingungen Kommuni-
kation 
 
Schülerinnen und Schüler 

• festgelegte Zeiten für Aufgaben 
und Feedback 

• einheitl. Kommunikationswege 
 
 
Eltern 

• einheitl. Kommunikationswege 
 

 
 
 

• Schüler*innen können Fragen per Moodle stellen. Sie erhalten 
spätestens am Folgetag per Moodle Rückmeldung. 

• Kommunikation mit Schüler*innen über Moodle oder per Tele-
fon. KEIN Whatsapp! 

• Lehrer*innen sind für Schüler*innen in einem festen Zeitrahmen 
erreichbar (wird aktuell bekannt gegeben). 

•  

• Kommunikation mit Eltern über Moodle, dienstl. Mailadresse 
oder Telefon. 

 

Kommunikation: Videokonferen-
zen 
 

• Zur Zeit läuft die Testung „BBB – Big Blue Button“, das Video-
tool von Moodle. Sollten die technischen Möglichkeiten und die 
Fertigkeiten und Fähigkeiten für die Nutzung des Tools durch 
Schüler*innen und Lehrer*innen gegeben sein, können wir uns 
vorstellen, Videokonferenzen durchzuführen. 
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Wichtige Regeln für Videokonferenzen können dann sein: 
✓ Respekt und Höflichkeit: Ausreden lassen, jeder ist mit realem 

Namen angemeldet. 
✓ Verboten: Screenshots, Fotos und Videos der Videokonferenz 

zu machen 
✓ Umgebung aufräumen: Man gibt etwas von seinem Zuhause 

preis. 
✓ Pünktlichkeit: Teilnehmer sind schon ein paar Minuten früher 

am Start, um sich einzuloggen. 
✓ Ein einzelner Lehrer / eine einzelne Lehrerin hält nicht mit ei-

ner/m einzelnen Schüler*in ein Videokonferenz ab.  

Lernerfolgsüberprüfung und Leis-
tungsbewertung  
 
Grundsätze 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonstige Leistungen im Distanzun-
terricht 
 
 
 
 
Schriftliche Leistungen 
 
 
 
 
 
 
 
Umgang mit Ergebnissen von 
schriftl. Leistungen und Rückmel-
dung 

 
 
 

• Transparenz gegenüber Eltern und Erziehungsberechtigten so-
wie Schüler*innen in Bezug auf die Grundsätze/Kriterien. 

• Vorgaben zur Leistungsüberprüfung (§29 SchG) gelten auch für 
Distanzunterricht. 

• Eine Leistungsbewertung erstreckt sich auch auf die im Distan-
zunterricht vermittelten Fähigkeiten, Fertigkeiten und Kennt-
nisse der Schüler*innen. 

• Im Distanzunterricht erbrachte Leistungen werden in der Regel 
in die Bewertung der sonstigen Leistungen einbezogen. 

• Bindend ist die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Se-
kundarstufe I (APO SI) 

 

• Für die Erledigung schriftlicher Aufgaben, Präsentationen, Re-
ferate gilt: Eigenständigkeit und Reflexion des Entstehungspro-
zesses soll -soweit überprüfbar- mit einfließen. 

• Leistungsbewertungen können auch auf Inhalte aus dem Dist-
anzunterricht aufbauen. 

 

• Klassenarbeiten finden in der Regel im Präsenzunterricht statt, 
vorerkrankte Schüler*innen sind zur Teilnahme verpflichtet. 

• Weitere Formen sind möglich.  
 

• Lernentwicklung und Lernstand der Schüler*innen soll erfasst 
werden und dient als Grundlage für weitere Förderung. 

 

• Rückmeldung an die Schüler*innen hebt Stärken und Schwä-
chen hervor und gibt Hinweise zum Weiterlernen (Rückmelde-
bögen wie gehabt, eventuell ausgeschärft). 
 
 

 

Fortbildungsplanung Kollegium 
Moodle am 1.10.2020, weitere Fortbildungen in Planung. 
SuS 
Alle SuS haben Moodle-Zugänge, 5er werden z.Zt. geschult, Trai-
ning in der Nutzung von Moodle wird angebahnt. 
 

 


